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Kurzübersicht

zum beiliegenden Beschluss

Anlass Beschluss der Vollversammlung vom 20.12.2023,
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11169, Beantragung einer 
Fristverlängerung 

Inhalt Sachstand zum Antrag Nr. 20-26 / A 03038 vom 26.08.2022
Bitte um Fristverlängerung bis zum 31.12.2025

Gesamtkosten /
Gesamterlöse

-/-

Klimaprüfung Eine Klimaschutzrelevanz ist gegeben: Nein

Entscheidungs-
vorschlag

Der vorgeschlagenen Terminverlängerung wird
zugestimmt.
Der Antrag Nr. 14-20 / A 03038 bleibt aufgegriffen.

Gesucht werden kann 
im RIS auch unter

Ältere Menschen
Beratung

Ortsangabe -/-
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I. Vortrag der Referentin

1. Ausgangslage

Der als Anlage beigefügte Stadtratsantrag Nr. 20-26 / A 03038 vom 26.08.2022 wurde in 
der Vollversammlung am 20.12.2023 mit der Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 11169 
„Ausbau der offenen Altenhilfe“ behandelt. Dabei wurde über den Antrag wie folgt 
entschieden:

„11. Das Sozialreferat legt dem Stadtrat vor, wie das Angebot der allgemeinen 
Beratungsstellen ausgebaut werden soll und wie eine Erweiterung um acht 
Beratungsstellen realisiert werden kann. Der Antrag Nr. 20-26 / A 03038 von Frau StRin 
Alexandra Gaßmann und Frau StRin Heike Kainz vom 26.08.2022 bleibt aufgegriffen.“ 

Aufgegriffene Stadtratsanträge sind gemäß § 60 Absatz 2 der Geschäftsordnung des 
Stadtrats der Landeshauptstadt München (GeschO) innerhalb einer Frist von weiteren 
sechs Monaten abschließend zu behandeln.

Da die Frist für die Behandlung des aufgegriffenen Stadtratsantrags im Juni 2024 abläuft 
und der Antrag im engen Zusammenhang mit dem oben genannten Auftrag steht, dem 
das Sozialreferat selbstverständlich nachkommen wird, bittet das Sozialreferat um 
Terminverlängerung. 

2. Entscheidungsvorschlag

Es wird um Fristverlängerung des Antrags „Förderung von Case Management für 
pflegende Angehörige von Menschen mit Demenz“ bis zum 31.12.2025 gebeten.

3. Klimaprüfung

Ist Klimaschutzrelevanz gegeben: Nein 

Laut Leitfaden Vorauswahl Klimarelevanz ist das Thema des Vorhabens nicht 
klimarelevant. Eine Einbindung des RKU ist nicht erforderlich.

Anhörung des Bezirksausschusses

In dieser Beratungsangelegenheit ist die Anhörung des Bezirksausschusses nicht 
vorgesehen (vgl. Anlage 1 der BA-Satzung).

Die Korreferentin des Sozialreferats, Frau Stadträtin Nitsche, die Verwaltungsbeirätin, 
Frau Stadträtin Hübner, die Stadtkämmerei, die Gleichstellungsstelle für Frauen, der 
Migrationsbeirat, die Fachstelle für migrationsgesellschaftliche Diversität und der 
Seniorenbeirat haben einen Abdruck der Beschlussvorlage erhalten.

II. Antrag der Referentin

1. Der Fristverlängerung bis zum 31.12.2025 wird zugestimmt.

Der Antrag Nr. 14-20 / A 03038 von Frau StRin Alexandra Gaßmann und Frau StRin 
Heike Kainz vom 26.08.2022 bleibt aufgegriffen.

Die Frist für die Bearbeitung dieses Antrages wird bis 31.12.2025 verlängert.
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2. Der Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

III. Beschluss

nach Antrag.

Die endgültige Beschlussfassung über den Beratungsgegenstand obliegt der Vollver-
sammlung des Stadtrates.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Die Vorsitzende Die Referentin

Verena Dietl
3. Bürgermeisterin

Dorothee Schiwy
Berufsmäßige Stadträtin

IV. Abdruck von I. mit III.

über Stadtratsprotokolle (D-II/V-SP) 

an das Direktorium – Dokumentationsstelle 

an das Revisionsamt

z.K.

V. Wv. Sozialreferat

1. Die Übereinstimmung des vorstehenden Abdrucks mit der beglaubigten Zweitschrift 
wird bestätigt.

2. An die Gleichstellungsstelle für Frauen
An den Seniorenbeirat 
An die Fachstelle für migrationsgesellschaftliche Diversität

z.K.
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Am............................


